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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TV "Frohsinn" Grebenau : TGV 1859 Schotten 
Freitag, 22.03.2024, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TGV 1859 Schotten – 9:3 Auswärtserfolg

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des TGV 1859 Schotten in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 gegen den
TV "Frohsinn" Grebenau durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden .

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Zwar brachten Mattern / Glitsch Montanus / Hartung
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Montanus / Hartung mit 3:1 durch. Es
dauerte eine Weile, bis Eidt / Mattke ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Groß / Bornmann quittieren
mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. 7:11, 11:
5, 2:11, 11:7, 11:8 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Müller / Trojahn und Schneider /
Schneider den letzten Ballwechsel spielten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nach eher keinem so guten
Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Markus Eidt die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Carsten
Montanus beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Sascha Groß. Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Kaum was zu bestellen hatte Alexander
Hartung bei seinem 0:3 gegen Sebastian Glitsch. Nicht so gut lief es für Rebecca Trojahn bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Patrick Mattern. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Harald Mattke versäumte es daraufhin mit einem 1:3 gegen
Marco Schneider, einen Punkt für sein Team zu holen. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
Michael Müller beim 2:3 gegen Marvin Schneider. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter
gegangen war, verlor Müller dennoch im 5. Satz. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6.
Markus Eidt verlor nachfolgend seine Partie gegen Sascha Groß unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend in drei Sätzen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Tim Bornmann konnte Carsten
Montanus den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:25 (Montanus)
und 27:6 (Bornmann). Zwischenzeitlich konnte Alexander Hartung zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor danach die Partie gegen Patrick Mattern, in das er als deutlicher Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem klar mit 8:11, 11:13, 15:13, 9:11. Seit Beginn der Saison war dies der
18. Sieg von Mattern, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 11 verbleibt. Der 9:3-
Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TV "Frohsinn" Grebenau nun ein Punktekonto von 17:23 Punkten
auf, während der TGV 1859 Schotten vor dem nächsten Spiel, das am 19.04.2024 gegen den FC
1927 Weickartshain ansteht, 31:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV "Frohsinn"
Grebenau bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.04.2024 gegen die TTG Kirtorf-Ermenrod.

 Statistik:
 TV "Frohsinn" Grebenau

Doppel: Montanus / Hartung 1:0, Eidt / Mattke 0:1, Müller / Trojahn 1:0 
Einzel: M. Eidt 1:1, C. Montanus 0:2, A. Hartung 0:2, R. Trojahn 0:1, H. Mattke 0:1, M. Müller 0:1 

 TGV 1859 Schotten
Doppel: Groß / Bornmann 1:0, Mattern / Glitsch 0:1, Schneider / Schneider 0:1 
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Einzel: S. Groß 2:0, T. Bornmann 1:1, P. Mattern 2:0, S. Glitsch 1:0, M. Schneider 1:0, M. Schneider
1:0


